
2. Bundesliga Herren:WS 10 Kassel - Salzgit-
ter 42:36, Gelsenkirchen - Wolfsburg 54:24,
Kamp-Lintfort - Ronshausen 48:30, Hilden -
Nordhorn 45:33, Herford - Watten-
scheid 51:27.
1. Gelsenkirchen 15 679:491 35
2. Salzgitter 15 675:495 33
3. Nordhorn 15 590:580 28
4. Wattenscheid 15 593:577 24
5. Kamp-Lintfort 15 590:580 22
6. WS 10 Kassel 15 564:606 22
7. Hilden 15 557:613 20
8. Herford 15 580:590 19
9. Wolfsburg 15 512:658 11
10. Ronshausen 15 510:660 11

Hessenliga Herren: Hinterland - KSG Kas-
sel 41:37,Wetzlar -Mittelhessen 37:41, Bos-
serode - Sontra 55:23, Marburg - Wetten-
berg 44:34, Allendorf/L. - Fulda 55:23.
1. Mittelhessen 13 612:402 36
2. Sontra 13 556:458 24
3. Bosserode 13 542:472 23
4. Wettenberg 13 537:477 21
5. Wetzlar 13 527:487 19
6. Fulda 13 494:520 19
7. KSG Kassel 13 457:557 17
8. Allendorf/L. 13 477:537 14
9. Hinterland 13 450:564 12
10. Marburg 13 418:596 10

Verbandsliga Herren: Fulda - Süß 40:38,
Jahn Kassel - Korbach 30:48, Sontra II -WS 10
Kassel II 55:23, Heringen - Hönebach 45:33,
KSV Baunatal - Lengers 45:33.
1. Korbach 13 589:425 30
2. Hönebach 13 566:448 27
3. WS 10 Kassel II 13 536:477 25
4. Sontra II 13 537:477 23
5. Lengers 13 504:510 22
6. Heringen 13 501:513 18
7. Jahn Kassel 13 474:540 14
8. Süß 13 466:547 14
9. Fulda 13 460:554 12
10. KSV Baunatal 13 436:578 10

Bezirksoberliga Ost: Datterode - Hil-
ders 24:12, Neuhof III - Bad Hersfeld 21:15,
Hönebach II - Rommerz 13:23, GF Fulda II -
Herfa 16:20.
1. Rommerz 11 246:150 30
2. Herfa 12 243:189 29
3. Datterode 12 229:203 22
4. SKG Sontra III 11 201:195 16
5. Hönebach II 11 192:204 15
6. Neuhof III 12 206:226 15
7. Hilders 11 176:220 12
8. GF Fulda II 12 197:235 9
9. Bad Hersfeld 12 182:250 8

Bezirksliga Ost 1: Bosserode II - SKG Sontra
IV 26:10, Ronshausen II - Kathus 25:11, Len-
gers II - Herfa II 22:14, Raßdorf - Heringen
II 20:16.
1. Bosserode II 11 230:166 27
2. Ronshausen II 11 225:171 25
3. Raßdorf 11 209:196 20
4. Kathus 11 198:198 19
5. Heringen II 11 200:196 15
6. Lengers II 11 176:220 11
7. SKG Sontra IV 11 178:227 8
8. Herfa II 11 177:219 7

A-LigaOst 1: Eschwege - SKG Sontra V 26:10,
Herfa IV - Lengers III 15:21.
1. Eschwege 9 216:108 27
2. Lengers III 9 182:142 17
3. SKG Sontra V 7 125:127 12
4. Eintr. Heringen III 7 113:139 7
5. Herfa IV 7 104:148 6
6. Club Heringen 7 88:164 0

A-Liga Ost 2: Bad Hersfeld II - GF Fulda
IV 20:16, SKS Fulda IV - Bosserode III 22:14,
Herfa III - Neuhof VI 19:17.
1. SKS Fulda IV 9 190:134 23
2. Herfa III 9 171:153 18
3. Lengers IV 9 174:140 17
4. Neuhof VI 10 160:190 14
5. Bosserode III 10 182:178 13
6. Bad Hersfeld II 9 142:182 10
7. GF Fulda IV 10 159:201 4

Kegeln

So ernteten die TGL-Minis zwar
keinen Beifall auf offener Sze-
ne, des wohlwollenden
Schmunzelns ihrer Begleiter
und Betreuer konnten sie sich
aber sicher sein. (twa) Foto: Walger

Und bei diesem brauchten sie
noch ganz viele Anweisungen
von der Seitenlinie. Wie sollten
sie auch wissen, dass sie nach
einem Gegentreffer zum An-
wurf zur Mitte gehen müssen?

Werra WHO II, der unbedrängt
aufs Tor werfen kann. Macht
aber gar nichts. Schließlich war
der Auftritt beim Turnier am
Sonntag in Rotenburg das De-
büt für die kleinen Hirsche.

Nun gut, an der Deckungsar-
beit lässt sich noch feilen, wie
das Bild zeigt. Denn die Hand-
ballminis der TG Lispenhausen
II stehen in dieser Szene eher
Spalier für den Jungen der HSG

Aller Anfang ist schwer

schwache Leistung, allerdings
überzeugte das Bosseröder
Team mit einer starken mann-
schaftlichen Geschlossenheit.
Tobias Brill erzielte mit 836
Holz das Topergebnis, Michael
Reith stand ihm mit starken
831 Holz allerdings in nichts
nach.

Auch Dietmar Ill, der auf
gute 827 Holz kam, und Thilo
Köhler mit 823 Holz hielten
alle Spieler der Gäste in
Schach. Lediglich Sigurd Sta-
niczek (810) und René Wind-

BOSSERODE. Spportkegel-
Hessenligist AN Bosserode
sorgte für die positive Überra-
schung des Wochenendes,
denn die Wildecker besiegten
den Ex-Bundesligisten SKG
Sontra unerwartet deutlich.
AN Bosserode - SKG Sontra 3:0
(55:23) 4923:4607. Bosserode
besiegte die SKG mit 316 Holz
Vorsprung und ließ den Gäs-
ten auch im Kampf um den
Einzelwertungspunkt nicht
den Hauch einer Chance. Zum
einen zeigten die Gäste eine

Bosserode düpiert SKG Sontra
Kegel-Hessenligist landet klaren Derbyerfolg dank eines bärenstarken Trios

olf (796) wurden von Sontras
Marcus Kassel (817) übertrof-
fen. Doch dem Jubel der Gast-
geber tat dies keinen Abbruch.
Es spielten: Michael Reith 831

Holz/11 EWP, Tobias Brill 836/12,
Sigurd Staniczek 810/7, René
Windolf 796/6, Dietmar Ill 827/10,
Thilo Köhler 823/9. (mö)

Der stärkste eines starken Bos-
seröder Trios: Tobias Brill, der
836 Holz erzielte. Foto: Walger

HERSFELD-ROTENBURG.
Eine Lehrstunde gab es für
den Kegel-Bezirksoberligisten
AN Hönebach II gegen GH
Rommerz. Gegen den desig-
nierten Meister verloren die
Wildecker mit 160 Holz Rück-
stand. Gleich zwei Spieler der
Gäste erzielten hervorragende
884 Holz – bei Hönebach über-
zeugte lediglich Sebastian
Knoth, der auf gute 815 Holz
kam. Damit bleibt AN Höne-
bach II Sechster und sollte in
Kürze den vorzeitigen Klassen-
erhalt feiern können.

In der Bezirksliga Ost I geht
der Titelkampf zwischen Bos-
serode II und Ronshausen II
weiter – beide Teams feierten
überlegene Heimsiege. AN
Bosserode II bezwang die SKG
Sontra mit der Höchststrafe –
Topspieler waren David Grün-
ler (798) und Karsten Brill
(781). Damit bleiben die Wil-
decker Tabellenführer, aller-
dings nur knapp vor dem ESV
Ronshausen II, der den SKV
Kathus deutlich besiegte. Bes-
te Ronshäuser waren Ingo Ver-
nau mit starken 804 Holz und
Dirk Fischer (793). GH Raßdorf
leistete sich dagegen einen
vermeidbaren Punktverlust
gegen Eintracht Heringen II –
Thomas Breuer (792) und Diet-
mar Torreiter (764) waren die
stärksten Wildecker. A-Ligist
AN Bosserode III verlor bei SKS
9 Fulda IV klar – Gerald Buche-
nau war mit 791 Holz bester
Bosseröder. (mö)

Hönebach II
erhält eine
Lehrstunde

Spieler des TSV, er erzielte
hervorragende 817 Holz und
platzierte sich damit vor fast
allen Spielern der Gastgeber.
Gleiches galt auch für Andreas
Weishaar (811) und Matthias
Löffler (809). Auch sie hielten
fünf Fuldaer in Schach, und
somit war ein Punktgewinn
bereits nach zwei Blöcken si-
chergestellt.

Sogar mehr drin
Es war sogar noch mehr

drin für die Süßer, denn vor
dem Schlussblock lagen sie
mit lediglich elf Holz in Rück-
stand. Doch Frank Steubing
und Matthias Reith hatten ge-
gen solide spielende Gastge-

SÜSS/HÖNEBACH. Beide Ke-
gel-Verbandsligisten feierten
jeweils einen Auswärtspunkt
– Süß punktete in Fulda, und
Hönebach gelang dies in He-
ringen.
SKS 9 Fulda – TSV Süß 2:1

(39:39) 4723:4670. Die Wich-
tigkeit des Süßer Punktge-
winns beim ebenfalls abstiegs-
bedrohten Team von SKS 9
Fulda ist kaum in Worte zu
fassen – denn mit diesem Teil-
erfolg gelang ein großer
Schritt in Richtung Klassener-
halt. Dabei zeigten die Süßer
Kegler größtenteils starke
Leistungen auf den ergiebigen
Bahnen in Steinhaus. Ralf
Dunkelberg war der beste

Süß freut sich über Auswärtszähler
Kegel-Verbandsliga: TSV stellt Punktgewinn früh sicher, Hönebachs Rückstand wächst

ber keine Möglichkeit mehr,
noch für eine Wende zu sor-
gen. Dennoch überwog die
Freude über den ersten Aus-
wärtspunkt.
Süß: Thomas Margraf 699

Holz/1 EWP, Ralf Dunkelberg 817/
11, Matthias Löffler 809/9, Andre-
as Weishaar 811/10, Frank Steu-
bing 777/5, Matthias Reith 757/3.
Eintracht Heringen - AN Hö-

nebach 2:1 (45:33) 4715:4606
AN Hönebach gewann bei

Eintracht Heringen zwar den
Auswärtspunkt – allerdings
sorgte der Auswärtssieg Kor-
bachs in Kassel dafür, dass die
Wildecker nur noch theoreti-
sche Meisterschaftschancen
haben. Einer der Hauptgaran-

ten des Auswärtspunktes war
René Sufin. Er erzielte mit
starken 799 Holz das beste Er-
gebnis der Wildecker. Kai
Wollenhaupt bestätigte seine
gute Form und steuerte 792
Holz bei, und auch Frank
Schuhmann lieferte mit 785
eine absolut überzeugende
Vorstellung.

Durch diesen Punktgewinn
bleiben die Hönebacher auf
dem zweiten Platz, haben nun
aber schon drei Zähler Rück-
stand auf Korbach.
Hönebach: Steffen Schran 753

Holz/2 EWP, Frank Schuhmann
785/7, René Sufin 799/10, Kai Wol-
lenhaupt 792/9, Robert Reinhardt
717/1, Torben Möller 686/3. (mö)

Sekulla (832) fehlten ganze
drei Holz zum Erreichen des
Auswärtspunktes, der dem
ESV im Kampf um Platz neun
weitergeholfen hätte.
Es spielten: Thomas Schaub

853 Holz/6 EWP, Andreas Sekulla
883/10, Lars Merkert 857/7, Jörg
Sekulla 832/2, Christian Stein 843/
4, Thorsten Schaub 814/1. (mö)

kaum nach – Lars Merkert
(857) konnte ebenso wie Tho-
mas Schaub (853) zwei Akteu-
re der Rheinländer halten. Al-
lerdings fehlte Merkert am
Ende ein einziges Holz, um ei-
nen weiteren Gegenspieler zu
übertreffen und für einen
Punktgewinn zu sorgen. Auch
Christian Stein (843) und Jörg

Glück fehlte den Waldhessen.
Der Zusatzpunkt wurde äu-
ßerst knapp verpasst.

Andreas Sekulla erzielte
mit 883 Holz wieder einmal
das beste Ergebnis seines
Teams und übertraf damit
gleich vier Spieler der Gastge-
ber. Seine Mannschaftskame-
raden standen ihm jedoch

RONSHAUSEN. Viel Pech hat-
ten die Bundesliga-Kegler des
ESV Ronshausen beim SK
Kamp-Lintfort. Am Ende fehl-
te ein einziges Holz zum zwei-
ten Auswärtspunkt.
SK Kamp-Lintfort - ESV Rons-

hausen 3:0 (48:30) 5273:5082.
Eine gute Vorstellung lieferte
der ESV Ronshausen, doch das

Dem ESV fehlt nur ein Holz
Ronshäuser Zweitliga-Kegler verpassen in Kampf-Lintfort wichtigen Auswärtspunkt

WEITERODE. Die Volleyballer
des TV Weiterode reisten in
der Kreisliga zum Rückspiel
zum TuS Fritzlar II. Fritzlar
war zwar durchaus favorisiert,
dennoch schien ein Sieg der
Weiteröder nicht ganz un-
möglich. Allerdings war dies
einerseits ein „verflixtes Sonn-
tagsspiel“ – diese mögen die
Weiteröder nicht besonders –,
zum anderen fehlte in Till Jan-
ßen einer der Hauptangreifer,
sodass Weiterode ziemliche
personelle Probleme hatte. Es
lief einfach nichts so recht zu-
sammen, und am Ende stand
eine 0:3-Niederlage (16:25,
19:25, 16:25).
Es spielten: Christian Bochert,

Andreas Gleim, Max Janßen, Stef-
fen Reinsdorf, Winfried Schade
und Werner Schmuck-Soldan.
(red)

Sonntags nichts
zu holen für
TV Weiterode

WEISSENHASEL. In der Tisch-
tennis-Bezirksliga gewann der
TSV Weißenhasel ein auf rela-
tiv schwachem Niveau stehen-
des Bezirksliga-Spiel gegen
den ersatzgeschwächten
Eschweger TSV ungefährdet
mit 9:2. Bereits nach den Dop-
peln, in denen Weißenhasel
keinen Satz abgab, war das
Spiel entschieden.

Der aus der zweiten Mann-
schaft aufgerückte Kevin Hoff-
mann musste sich zwar im
Einzel dem unangenehmen
Spiel seines Kontrahenten
Frank Grubbe beugen, steuer-
te aber im Doppel an der Seite
von Jörg Reimuth erfreuli-
cherweise einen Punkt zum
Endstand bei. Den zweiten
Zähler musste Oliver Mull den
Eschwegern gegen Werner
Braun überlassen. Ansonsten
gab es nur noch ein enges
Spiel, als Frank Zuber in fünf
Sätzen gegen Mike Lieber-
knecht gewann.
Punkte TSV: H. G. Landgrebe/

Mull, Zuber/Schade, Reimuth/Hoff-
mann, H. G. Landgrebe 2, Zuber 2,
Reimuth, Schade (red)

Weißenhasel
macht ganz
kurzen Prozess

HERSFELD-ROTENBURG. Die
Tischtenniscracks sind in die
Rückrunde gestartet. Der un-
besiegte Bezirksoberliga-
Herbstmeister Richelsdorf ist
wieder einen Verfolger los.
Weiterode II als Tabellenzwei-
ter gab diesen Platz an Besse II
ab, da die Bebraner gegen sie
4:9 verloren. Richelsdorf
selbst hatte beim 9:2 in Toden-
hausen wenig Probleme.

Keine Überraschung gelang
in der Bezirksliga Weiterode
III gegen Reichensachsen. Die
Bebraner unterlagen 3:9 und
bleiben auf dem Abstiegs-
platz.

Schon am ersten Spieltag
der Rückrunde der Kreisliga
kam es zum Topspiel zwi-
schen Herbstmeister Oster-
bach und Verfolger Hohe Luft.
Die Gäste setzten sich an die
Spitze.

Die Alheimer mussten auf
ihre Nummern eins und vier,
Friedrich und Susdorf, ver-
zichten, was die Kollegen
nicht kompensieren konnten.
Hohe Luft ging nach den Dop-
peln und den Spitzeneinzeln
von Ralf Henning und Rudolf
Sawatzki 4:1 in Führung. Als
Martin Wojciech und Stefan
Staats auch gewannen, führte
Hohe Luft bereits 6:1. damit
war das Spiel gelaufen. (znm)

Richelsdorf
zieht allein
seine Kreise
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